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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Schechen 1925 II : ASV Rott/Inn 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

Coppola fixiert zwei Punkte für den ASV Rott/Inn

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des ASV Rott/Inn in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den SV Schechen 1925 II durch. Das Spiel am
Dienstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde speziell durch das obere
Paarkreuz entschieden. Tschetsch und Coppola errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein Satz reichte nicht, weshalb Mühl / Eisner die Partie gegen Tschetsch /
Scheidegger mit 1:3 verloren. Beim 0:3 gegen Coppola / Heinze fanden Gruber / Frank von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Damiano Coppola
konnte Mani Gruber im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Rudi Mühl bekam derweil seinen Gegner Franz Tschetsch beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Dietmar Eisner gewann danach indessen sein Spiel gegen Günther Heinze sicher in
drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Sabine Frank besiegelte anschließend mit einem 11:9, 11:8,
9:11, 11:4 gegen Ferdinand Scheidegger einen Punkt für ihr Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Beim anschließenden 0:3 gegen Franz Tschetsch fand Mani Gruber
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ohne
Satzgewinn für Rudi Mühl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Damiano Coppola. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Nicht einen
Satzgewinn überließ Dietmar Eisner seinem Gegner Ferdinand Scheidegger beim überzeugenden 3:
0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Sabine Frank im Match gegen
Günther Heinze, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel
und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Schechen 1925 II am 14.02.2023 gegen den ASV
Eggstätt III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2023 gegen den TSV Babensham
VII versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Schechen 1925 II

Doppel: Mühl / Eisner 0:1, Gruber / Frank 0:1 
Einzel: M. Gruber 0:2, R. Mühl 0:2, D. Eisner 2:0, S. Frank 1:1 

 ASV Rott/Inn
Doppel: Tschetsch / Scheidegger 1:0, Coppola / Heinze 1:0 
Einzel: F. Tschetsch 2:0, D. Coppola 2:0, F. Scheidegger 0:2, G. Heinze 1:1


